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Herren Bezirksklasse C Gruppe 5 Günzburg Nord (Bayerischer TTV - Schwaben-
Nord)

SV Unterknöringen IV : SV Unterknöringen III 
Mittwoch, 11.10.2023, 20:15 Uhr

Kein Sieger zwischen dem SV Unterknöringen IV und dem 
SV Unterknöringen III

Nach rund 3 Stunden hartem Kampf in der Herren Bezirksklasse C Gruppe 5 Günzburg Nord
(Bayerischer TTV - Schwaben-Nord) entführten die Gäste des SV Unterknöringen III in ihrem 1.
Saisonspiel beim 8:8 einen Zähler aus dem Mannschaftskampf beim SV Unterknöringen IV. Die
Gäste profitierten dabei von den stark aufspielenden Feistle und Sailer, die ihre Spiele allesamt
gewannen. Das letzte Match des Mannschaftskampfes gewann das Schlussdoppel Nägele / Feistle.
Nach dieser für beide Teams in Ersatzgestellung erzielten Punkteteilung haben die Spieler vom SV
Unterknöringen IV um die Nummer 1 Michael Fibi nun 3 Pluspunkte in der Tabelle.

Los ging es mit den Doppeln. Das Doppel zwischen Fibi / Rieb und Miller / Mayer endete mit einem
hart erarbeiteten 3:2-Erfolg für die Gastgeber. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von
Feistle / Schuster, das sie mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Nägele / Feistle verloren. Im
Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Nägele / Frodl, das sie mit 0:3 und damit ohne
Satzgewinn gegen Wirth / Sailer verloren. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 1:2. Weiter ging es
anschließend mit den Einzeln. Beim 3:1-Sieg von Michael Fibi gegen Andreas Miller ging nur Satz 1
verloren. Nicht einen Satzgewinn überließ Alexander Rieb seinem Gegner Peter Nägele beim
überzeugenden 3:0-Sieg und steuerte damit einen Zähler für die Heimmannschaft bei. Wenig später
ging es beim Spielstand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz das Punktspiel weiterführte. Die
richtige Taktik hatte Hans-Jörg Feistle beim 3:0-Sieg gegen Alexander Wirth von Beginn an. Beim 0:
3 gegen Thomas Feistle fand dagegen Franz Schuster von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel
erfolgreich zu gestalten. Bei einem Spielstand von 4:3 ging dann das untere Paarkreuz an die
Tische. Florian Nägele hatte am Nachbartisch seinen Gegner Adolf Mayer beim ungefährdeten 3:0
recht sicher im Griff und ließ ihm keine echte Chance, obwohl man im Vorfeld zumindest auf dem
Papier eine eher umkämpfte Partie erwarten konnte. Einen Sieg verpasste Rainer Frodl dagegen
beim 7:11, 9:11, 11:8, 5:11 gegen Reinhard Sailer. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf dementsprechend 5:4. Die erfolgsbringende Taktik fehlte Michael Fibi bei seiner
0:3-Niederlage gegen Peter Nägele ab dem ersten Ballwechsel. Alexander Rieb war in der Partie
gegen Andreas Miller nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Mit 3:11, 13:11, 9:
11, 8:11 verlor wenig später Hans-Jörg Feistle seine Partie gegen Thomas Feistle, in die Feistle im
Vorfeld bereits als großer Favorit gegangen war. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper
ausgehen können. Mittlerweile stand es damit 6:6. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel
zwischen Franz Schuster und Alexander Wirth, das Franz Schuster letztendlich für sich auf der
Habenseite verbuchen konnte. Keine Chancen hatte Florian Nägele beim 0:3 gegen seinen
Kontrahenten Reinhard Sailer, so dass Sailer seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld innehatte,
vollauf gerecht wurde. Rainer Frodl bekam es nun mit Adolf Mayer zu tun und man lieferte sich einen
engen Schlagabtausch, den Rainer Frodl am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die
Mannschaft einfuhr. Bevor sich die beiden Doppel final duellierten, stand es 8:7 für die Gastgeber.
Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Dem großen Kämpferherz ihrer Gegner
Nägele / Feistle mussten Fibi / Rieb Tribut zollen, nachdem sie die Partie trotz einer 2:0–Führung
noch verloren. Mit dem 8:8 mussten letztlich beide Mannschaften leben.
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Nach diesem Ergebnis weist der SV Unterknöringen IV nun ein Punktekonto von 3:3 Punkten auf,
während der SV Unterknöringen III vor dem nächsten Spiel, das am 13.10.2023 gegen den VfR
Jettingen ansteht, 1:1 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des SV Unterknöringen IV
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 27.10.2023 gegen den FC Konzenberg II.

 Statistik:
 SV Unterknöringen IV

Doppel: Fibi / Rieb 1:1, Feistle / Schuster 0:1, Nägele / Frodl 0:1 
Einzel: M. Fibi 1:1, A. Rieb 2:0, H. Feistle 1:1, F. Schuster 1:1, F. Nägele 1:1, R. Frodl 1:1 

 SV Unterknöringen III
Doppel: Nägele / Feistle 2:0, Miller / Mayer 0:1, Wirth / Sailer 1:0 
Einzel: P. Nägele 1:1, A. Miller 0:2, T. Feistle 2:0, A. Wirth 0:2, R. Sailer 2:0, A. Mayer 0:2


